
Die Chargen 
der

Akademischen Vereinigung Rheinstein 
zu Köln im CV

erlauben sich, den sehr verehrten Damen, 
Freunden und Gästen der Verbindung, ihren Alten Herren          

sowie Cartell- und Bundesbrüdern das Programm des 
173. Couleursemesters im Wintersemester 2011/2012

 als
persönliche Einladung

zu überreichen.
 

Insbesondere laden wir auch unsere an den Kölner
Hochschulen studierenden in- und ausländischen
Kommilitoninnen und Kommilitonen herzlich ein. 

Wir wünschen allen ein erfolgreiches Semester und 
freuen uns auf Ihren und Euren Besuch!

„Grenzen - Grenzenlosigkeit“

Das Semesterprogramm des Wintersemesters 2011/2012 
behandelt die positiven und negativen Seiten von 

Grenzen.

Für die Aktivitas:  

Christian Olthaus                                 
Senior

Für die Altherrenschaft:

Willi Gerd Müller                    
Philistersenior



X
Christian Olthaus

Rechtsreferendar

XXX
David Bäuerle
Rechtsreferendar

XXXX
Benjamin Bestgen

stud. rer. pol.

FM
Benedikt Flosbach
stud. rer. pol.

XX
Johannes Wickler

stud. rer. pol.

Das Chargenkabinett 
des Wintersemesters 2011/2012



1. Convent AC / BC
Es laden ein unsere Bundesbrüder 

Dr. Erich Bacher und Michael Raeder.

„Meine engen Grenzen“
Semesterantrittsgottesdienst

Gemeinsamer Gottesdienst auf dem Haus. 
Celebrans: Bundesbruder 

Msgr. Robert Kleine. 

Generation Rheinstein
Im Anschluss wollen wir gemeinsam bei 

Kölsch und Schnittchen einen Ausblick auf 
das kommende Semester wagen. Beson-
ders eingeladen sind hierzu Söhne, Enkel 

und Neffen aller Bundesbrüder.
Es laden ein unsere Bundesbrüder 

Lutz Korten und Peter Steffens.

„Die Gedanken sind frei“
Semesterantrittskneipe

Es laden ein unsere Bundesbrüder 
Dr. Paul Kaser und Gero Olbertz.

Bischofsweihe in Luxemburg
In der „Kathedral Notre Dame“ in 

Luxemburg wird unser Bundesbruder 
Msgr. Jean Claude Hollerich zum 

Erzbischof von Luxemburg geweiht.

Oktober

Mo.10.10. 
20.00 c.t.

h.o.

Fr. 14.10.
19.00  s.t.

Anschließend

Sa. 15.10.
19.00 c.t.

h.o.

So. 16.10.
15.00 s.t. 



Oktober

Do. 20.10.
20.00 c.t.

So. 23.10
17.30 s.t.

DOPPELPUNKT:
Bundesbrüder diskutieren über...

„Die heilige Ursula und die 11.000 
Jungfrauen“
Köln ehrt mit der Ursulavesper und Reli-
quienprozession die Kölner Stadtpatronin 
und ihre Gefährtinnen. Die Predigt hält 
Pfarrer Franz Meurer. 

Treffpunkt: 17.15 Uhr Hauptportal Kirche 
St. Ursula, Ursulaplatz 24, 50668 Köln.

Im Anschluss findet ein Empfang der 
Ursulabruderschaft in der Schreckenskam-
mer statt.



November

Do. 03.11.
19.30 s.t.

Sa. 05.11.
19.00 c.t.

Do. 10.11.
17.00 c.t.

Grenzenlose Leistungen 
Doping im Sport

schneller, höher, weiter - Doping als Kunst-
dünger menschlicher Leistungskraft? 

Vortrag und Diskussion mit dem 
Sportmediziner Prof. Dr. Hermann Heck.
Es laden ein unsere Bundesbrüder Eugen 

Ewald und Klaus Wegmann. 

Gänseschmaus im Rheinsteinhaus
Auch in diesem Jahr treffen wir uns zum 

traditionellen Martinsgansessen auf 
dem Haus.

Zum Wein lädt uns unser Bundesbruder 
Willi Gerd Müller v/o Gigi ein.

Kostenbeitrag          Aktive: 10 Euro
                                      AHAH: 20 Euro

Grenzenlose Völkerverständigung  
Besuch des neuen 

Rautenstrauch-Joest-Museums

Der Direktor des Rautenstrauch-Joest-
Museums Prof. Dr. Klaus Schneider führt 
uns durch die Kulturen der Welt in seinem 

neuen Haus.



Klassik Teil I – Kammermusikabend 
auf dem Haus
Rheinstein in concert – international aus-
gezeichnete Bundesbrüder interpretieren 
Werke bedeutender Komponisten.
Es laden ein unsere Bundesbrüder Martin 
Kemper und Heribert Reiners.

DOPPELPUNKT:
Bundesbrüder diskutieren über...

Klassik Teil II 
Im Vorprogramm zum Albertustag wollen 
wir gemeinsam die Kölner Philharmonie 
besuchen. 
Das WDR-Sinfonieorchester spielt unter 
Jukka-Pekka Saraste Sibelius Violinkonzert 
op. 47 (Solist: Nikolaj Znaider) und 
Beethovens „Eroica“.

Die Karten sind kontingentiert. Anmeldung 
beim Consenior bis zum 5. November 2011.

Kostenbeitrag:          Aktive: 10 Euro
                                       AHAH: 25 Euro

November

Mo. 14.11.
19.30 c.t.

Do. 17.11.
20.00 c.t.

Sa. 19.11. 
19.00 c.t.



November

So. 20.11.
10.00 s.t

h.o.

Anschließend

Fr. 25.11.
21.00 c.t.

Albertustag
Heilige Messe

Celebrans: Bundesbruder
 Pater Peter Kreutzwald OP

AHC, 2. Convent AC / BC

Mittagessen, CC

gemeinsamer Ausklang

Es ergeht eine gesonderte Einladung.

„Lights out - Spot on!“ 
Große Semesterparty auf dem Haus der 

AV Rheinstein.



Grenzenloser Markt 
„Von der Finanzkrise zur 
Staatsschuldenkrise – Welche Maßnah-
men muss die Politik ergreifen?“

Der finanzpolitische Sprecher der
CDU/CSU-Fraktion im Bundestag, 
Klaus-Peter Flosbach, MdB gibt einen 
Einblick in die wohl schwerste Krise der 
gemeinsamen Währung.
Es laden ein unsere Bundesbrüder Heinz 
Eduard Baßler und Gregor Golland, MdL.

Aktivenfahrt nach Krakau
Im Jahr des Vorsitzes Polens im Europä-
ischen Rat besuchen wir eine der schönsten 
Städte Osteuropas. 

3. Convent AC / BC / WC
Es laden ein unsere Bundesbrüder 
Heribert Becker und Dr. Joachim Kerz.

Grenze von Wissenschaft zu Plagiat 
„Erwerb und Verlust des Doktorgra-
des – Eine Betrachtung aus Sicht des 
Wissenschaftsrechts“

Prof. Dr. Christian von Coelln, Institut für 
Deutsches und Europäisches Wissenschafts-
recht, Universität zu Köln, zeigt die Grenze 
zwischen Wissenschaft und Plagiat auf. 
Es laden ein unsere Bundesbrüder 
Dr. Günter Mann und Karl-Heinz Odenthal.

Dezember

Di. 06.12.
19. 30 s.t

Do. 08.12. – 
So. 11.12.

Mo. 12.12.
20.00 c.t.
h.o.

Mi. 14.12.
19.30 s.t.



Dezember

Fr. 16.12.
20.00 s.t.

Mi. 21.12.
20.00 s.t.

Jeder nor einen wönzigen Schlock!  
Die Feuerzangenbowle

Herzliche Einladung zur traditionellen 
Feuerzangenbowle.

Es laden ein unsere Bundesbrüder 
Gert Fudicar, Ferdinand Kosch und 

Bernd A. Oldenkott.

Im Vorfeld wird um 18:00 Uhr DER Film 
gezeigt. Werkgerechte Utensilien sind 

willkommen.

Kubanisches Kamingespräch
Lockerer Gedankenaustausch bei 

Rotwein und Cigarren.

Anmeldung beim Consenior Johannes 
Wickler unter xx@av-rheinstein.de 

bis zum 16.12.2011.

Die Altherren- und Aktivenchargen 
wünschen allen Bundesbrüdern, ihren 

Familien und Lieben ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes, 

glückliches und erfolgreiches Jahr 2012!



Januar

Fr. 06.01.
19.30 s.t.

Do. 12.01.
19.30 s.t.

Do. 12.01. -
So. 15.01.

Mo. 16.01.
19.00 c.t.

Klassik Teil III - Neujahrsempfang
im Kunsthaus Lempertz
Klassische Musik in angemessenem Ambi-
ente: Die AV Rheinstein lädt zum Neujahrs-
empfang ins Kunsthaus Lempertz ein.

Treffpunkt: Kunsthaus Lempertz, 
Neumarkt 3, 50667 Köln.

Grenzenloser Einsatz
Als Militärpfarrer in Afghanistan

Cartellbruder Gregor Ottersbach wird uns 
von seiner Zeit als Geistlicher im Krisen-
gebiet am Hindukusch berichten. 
Es laden ein unsere Bundesbrüder 
Heinz Rudolf Brecher und Markus Loskamp.

AGLAHÜ
Die AV Rheinstein zu Gast bei Freunden: 
Spaß mit der Verbindung im Rahmen 
unserer traditionellen Fahrt nach Altglas-
hütten im Schwarzwald in das  Berghaus 
der K.D.St.V. Falkenstein.

50 Jahre Rheinstein-Colfosco
Nostalgischer Rückblick mit Filmen, 
Bildern und Schmankerln.

Anmeldung bis zum 06.01. bei Bun-
desbruder Dr. Peter Kleppe per Fax 
oder unter gskleppe@hotmail.com



Humor kennt keine Grenzen 
„Die Krätzjesmächer kumme“

Quetsch & Flitsch alias Walter Oepen 
(Hänneschen-Theater) und Wolfgang 
Seyffert präsentieren uns musikalisch 

lustige Geschichten und Anekdoten des 
rheinischen Alltags.

Zu den Getränken laden
Bundesbrüder Dr. Rainier van Roessel und

Peter von Wnuck ein.

Kostenbeitrag:          Aktive: 3 Euro
                                      AHAH: 7 Euro

DOPPELPUNKT:
Bundesbrüder diskutieren über...

Völkerrechtliche Aspekte 
des Libyenkonflikts

Der arabische Frühling – Facebook-
revolution und Völkerrecht?

Der Völkerrechtler Prof. Dr. Claus Kreß, 
LL.M.  Inhaber des  Lehrstuhls für u.a. 

Friedenssicherungs- und Konfliktvölker-
recht, Universität zu Köln, erklärt  die  

jüngsten Geschehnisse aus 
völkerrechtlicher Sicht.

Es laden ein unsere Bundesbrüder  
Dres. Dieter Fuchs und Paul Oldenkott. 

Januar

Di. 17.01.
20.00 s.t.

Do. 19.01.
20.00 c.t.

Di. 24.01.
20.00 s.t.



DOPPELPUNKT:
Bundesbrüder diskutieren über...

Herrenabend 
Unseren traditionellen Herrenabend 
begehen wir auch in diesem Jahr wieder im 
Excelsior Hotel Ernst bei festlichem Abend-
essen und Vortrag. Es referiert unser Bun-
desbruder Dr. Reinhold Ewald zum Thema 
„Aufbruch ins All - die zweiten 50 Jahre“.

Es ergehen gesonderte Einladungen.

Treffpunkt: Excelsior Hotel Ernst,
Trankgasse 1, 50667 Köln.

Januar

Do. 26.01.
20.00 c.t.

Fr. 27.01.
20.00 s.t.
h.o.



Februar

Do. 02.02.
20.00 c.t.

Fr. 03.02
20.00 c.t.

Mo. 06.02
20.00 c.t.

h.o.

Mi. 08.02.
19.30 s.t.

Anschließend

DOPPELPUNKT:
Bundesbrüder diskutieren über...

Kostüm-Karnevalskneipe 
Zum Semester-Ex für alle Rheinsteiner, 

Freundinnen und Freunde der Verbindung!
Es laden ein unsere Bundesbrüder  

Dr. Reinhold Ewald, Michael Kirch und 
Thomas Reinold.

4. Convent AC/BC/DC
Es laden ein unsere Bundesbrüder Guido 

van Bebber und Martin Mohr.

„Warum Glaube? Weil mich die 
Bekenntnisarmut unseres 

Betriebes anödet...“
Unser kulturelles Programm schließen wir 
mit einer Lesung des Spiegel-Redakteurs 

Matthias Matussek im Rathaus Bensberg, 
wo er seinen Bestseller „Das katholische 
Abenteuer -  Eine Provokation“  mit uns 

diskutieren wird.

Treffpunkt: Rathaus Bensberg, 
Konrad-Adenauer-Platz 1, 
51465 Bergisch-Gladbach.

In der ENOTECA des Grandhotels Schloss 
Bensberg lassen wir den Abend bei einem 

Gläschen Wein ausklingen.



DOPPELPUNKT:
Bundesbrüder diskutieren über...

Fest in Blau
Weiberfastnacht Karnevalsparty im 
Gürzenich.

Vorzugskarten über Bundesbruder
Rolf Stratmann.
Anmeldung beim Consenior Johannes 
Wickler unter xx@av-rheinstein.de 
bis zum 01.02.

Infos vorab: www.blaue-funken.de 

D‘r Zoch kütt!
Zum Höhepunkt der Karnevalssession: 
Rosenmontagszug mit Rheinstein 

Altbekannt und bewährt – Mit Kölsch und 
Brötchen treffen wir uns an der 
Albertusstraße / Magnusstraße.

Februar

Do. 09.02.
20.00 s.t.

Do. 16.02.  
18.00 s.t.

Mo. 20.02.  
11.11 c.t.



Notizen



Regelmäßige Termine

Finden an den jeweiligen Abenden andere 
Rheinstein-Veranstaltungen statt, fallen die 
unter „Regelmäßige Termine“ aufgeführten 
Veranstaltungen aus. Fuxenstunden finden 
in Absprache mit dem Fuxmajor statt.

DOPPELPUNKT: 
Jour Fix...? Stammtisch...? Warum ein Wort 
für einfaches Treffen. Gemeinsam etwas Zeit 
verbringen, abschalten, reden, zuhören! 
Wir wollen uns regelmäßig nicht UM  
sondern AB 20.00 Uhr treffen. Kommt dazu 
und geht wann ihr wollt. Das Treffen soll 
Gelegenheit bieten, fernab von Vorträgen 
und Veranstaltungen, sich im Kreise von 
Aktivitas und Alten Herren zu unterhalten 
und zu diskutieren.

DOPPELPUNKT ist eine Idee der Arbeits-
gruppe Rheinstein 2020, das Haus wieder 
mehr in den Mittelpunkt des Verbindungs-
lebens zu rücken.

Sky Bundesliga
Das Runde muss in das Eckige: Übertragung 
der ersten und zweiten Fußball-Bundesliga 
live auf dem Rheinsteinhaus!

Donnerstag

Freitag -
Montag	



KCV-Termine

Gottesdienst in Gubbio
Celebrans: Bruder Markus Fuhrmann OFM

Der heruntergekommene Gott - 
Obdachlosenseelsorge in Köln

Vortrag von Bruder Markus Fuhrmann OFM.

Treffpunkt: Ulrichgasse 27-29, 50678 Köln.

KCV Fuxen- und Burschenstunde 
Auf dem Haus e.v. K.D.St.V. Rappoltstein hält 

Cartellbruder Dr. Rainer Jacquemin eine 
Lehrstunde zum Thema Kneipcomment.

KCV-Übergabekommers 
Im Rahmen des Rappoltsteintages findet 

der KCV-Übergabekommers statt.
Festredner Rudolf Henke, MdB, 

Vorsitzender des Marburger Bundes.

KCV-Convent

Neujahrsempfang 
des KCV und CV-Zirkels Köln mit geistlichen 

Gedanken zum neuen Jahr auf dem Haus 
e.v. K.D.St.V. Rheno-Baltia zu Köln im CV.

Do. 27.10.
19.00 s.t.

20.00 s.t.

Mi. 02.11.
20.00 s.t.

Sa. 19.11.
20.00 s.t.

Di. 10.01. 
19.00 s.t.
20.00 c.t.



Über uns

Die Akademische Vereinigung (AV) Rheinstein ist ein Zusammen-
schluss von katholischen Studenten und Absolventen der Kölner 
Hochschulen. Unsere Verbindung wurde 1925 gegründet und hat 
derzeit rund 400 Mitglieder.

Freunde fürs Leben

Die Basis unserer Gemeinschaft ist die Freundschaft zwischen den 
Mitgliedern. Und die Verbindung sorgt dafür, dass die Freund-
schaft hält - auch dann, wenn man nach dem Abschluss in alle 
Himmelsrichtungen zerstreut wird. Anders als in den meisten Ver-
einen und Cliquen findet man so bei uns buchstäblich Freunde 
fürs Leben. Und die Freunde helfen: Bei der Eingewöhnung an 
der Uni zum Beispiel. Oder später bei der Vermittlung von Prak-
tika und Job-Kontakten. Vor allem aber dann, wenn ein Mitglied 
in Not gerät. Kritiker verspotten Verbindungen deshalb gerne als 
„Seilschaften“. Wir würden sie eher als moderne Netzwerke be-
zeichnen.

In unserer Verbindung findet man einen bunten Mix aus allen Ge-
nerationen und Fachrichtungen. Doch unabhängig von Alter und 
Status: Alle unsere Mitglieder begegnen sich auf Augenhöhe. Da-
hinter steckt die Überzeugung, dass jeder von jedem lernen kann. 
Von dieser offenen Diskussionskultur profitieren vor allem die 
studentischen Mitglieder: Im „Mikrokosmos Verbindung“ lernen 
sie zu organisieren, zu führen und nicht zuletzt ihre Standpunkte 
auch gegen qualifizierte Gegenargumente zu vertreten - allesamt 
wertvolle Erfahrungen; auch für das spätere Berufsleben.

Alte Zöpfe abgeschnitten

Als Studentenverbindung stehen wir in der Tradition der liberalen 
Studentenbewegung des 18. und 19. Jahrhunderts.  



Das bedeutet jedoch nicht, dass wir alle Bräuche aus dieser Zeit 
übernommen haben. Im Gegenteil: Manch alter Zopf ist schon 
lange abgeschnitten. So lehnen wir beispielsweise das akade-
mische Fechten bereits seit unserer Gründung strikt ab. Wie alle 
Mitglieder unseres Dachverbandes übrigens. Nach dem zwei-
ten Weltkrieg hat unsere Verbindung diesen Reformkurs weiter 
fortgesetzt. Das Unheil der Nazi-Diktatur und die Schrecken des 
Krieges hatten bei den überlebenden Mitgliedern zu einer tiefen 
Abneigung gegenüber jeder Form von Nationalismus und Milita-
rismus geführt. Ein wichtiges Leitmotiv war daher schon damals 
der Gedanke der Völkerfreundschaft: So war unsere Verbindung 
1951 die erste Verbindung unseres Verbandes, die mit dem Japa-
ner Yu Shinoda einen Ausländer in ihre Reihen aufnahm. Für heu-
tige Verhältnisse eine Selbstverständlichkeit, damals jedoch eine 
kleine Sensation. 1963 gelang es uns dann, an der katholischen 
Sophia-Universität in Tokyo eine Tochterverbindung zu gründen 
- die Akademische Vereinigung Edo-Rhenania.

Blick über den Tellerrand

Dieser progressive Geist prägt unsere Verbindung immer noch. 
Bei aller Pflege studentischer Traditionen achten wir daher darauf, 
nie das Neue aus den Augen zu verlieren. Und mehr als auf bier-
seliges Brauchtum, setzen wir auf akademischen Diskurs. Unser 
anspruchsvolles Semesterprogramm bietet dabei immer wieder 
Gelegenheit zum Blick über den Tellerrand und zur Auseinander-
setzung mit anderen Religionen, Kulturen und Meinungen. Als 
überzeugte Christen engagieren wir uns ohnehin für Solidarität, 
Weltoffenheit und Toleranz.

Der Name unserer Verbindung geht übrigens auf die Burg 
Rheinstein zurück. Die historische Zollburg liegt in der Nähe der 
rheinland-pfälzischen Stadt Bingen und wurde zu Beginn des 14. 
Jahrhunderts erbaut. Heute gehört sie als Teil des Oberen Mittel-
rheintals zum Weltkulturerbe der UNESCO. 

Über uns



Anschrift und Kontakt
Akademische Vereinigung Rheinstein
zu Köln im CV

Lindenburger Allee 34
50931 Köln
Tel.: 0221 - 40 14 56

Internet: www.av-rheinstein.de
Mail: info@av-rheinstein.de

Hauswirtschaft
Familie Adamowicz

Lindenburger Allee 34
50931 Köln
Tel.: 0221 - 40 73 63
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